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Ausschreibungstext

Beispielhafte Vorbemerkung zu nachträglicher Auskleidung von Trinkwasserbehältern

Auskleidungsarbeiten mit System Agrusafe HydroClick (Blau)

1
Anforderungen

Für die nachträgliche Auskleidung von Trinkwasserspeichern sind PE-Platten, hergestellt aus für den Kontakt mit Trinkwasser zugelassenen Formmassen einzusetzen (System Agrusafe Hydroclick oder gleichwertig). Prüfzeugnisse des verwendeten Rohstoffes über Untersuchungen gemäß KTW-Empfehlung des Bundesgesundheitsamtes und DVGW-Ar​beitsblatt W 270 sind vorzulegen. Die verwendeten Platten müssen blau eingefärbt (ähnlich RAL 5012) sein. Die Qualität der Tafeln ist für jede Lieferung durch ein Abnahmeprüfzeugnis 3.1 nach DIN EN 10204 zu bestätigen.

Die Plattenrückseite muss ca. 1400 St. Abstandsnoppen/m² zur Drainage von eventuelle vorhanden Wasser aufweisen und die Höhe der Noppen ca. 9 mm betragen. Durchgehende Stege sind nicht zulässig.

Zur einfacheren Montage müssen die Platten über eine Klicknoppenreihe am Rand und zwei Klicknoppenreihe in der Mitte der Platte verfügen. Zur Reduzierung der Schweißnähte muss die Plattenbreite mindestens 2000 mm betragen.   

2
Einbau
Im vorgegebenen Raster sind PE-Montageleisten an Wand und Boden anzubringen. Die Klick-Platten werden an den Montagleisten eingeklickt und anschließend mittels Extrusionsschweißung gemäß den Herstellerangaben dichtgeschweißt.  

Soweit die Platten nicht bereits entsprechend den Bauwerkabmessungen vorgefertigt wurden, sind sie auf der Baustelle mit geeignetem Holzbearbeitungswerkzeugen zuzuschneiden. Dies gilt auch für Rohrdurchbrüche und Aussparungen sowie für Ecken und Kanten.

Die Schweißung der Klick-Platten hat in Anlehnung an die DVS-Richtlinie 2227‑1 und Herstellerangaben zu erfolgen. Die maximale zulässige Schweißnahtbreite gemäß Herstellerangabe darf nicht überschritten werden. 

Die Platten müssen sauber und kratzerfrei bzw. kratzerarm eingebracht und montiert werden. Im Bodenbereich sind die Platten während der Montagezeit mit Vlies vor Beschädigungen zu schützen. Nacharbeiten mit Schleifmitteln sind nicht zulässig. Eventuelle Nacharbeiten müssen mittels Ziehklinge oder Fräswerkzeug ausgeführt werden.  

3
Qualitätskontrollen und Prüfung
Schweißnähte sind grundsätzlich auf ihrer gesamten Länge zu prüfen. Die Prüfung der Schweißnähte erfolgt mittels Hochspannungsprüfung in Anlehnung an die DVS 2227-1 mit einer Prüfspannung von ca. 5000 Volt/mm Plattendicke. Alle Schweißnähte sind hierzu gemäß den Arbeitsanleitungen für das gewählte Produkt vorzubereiten. Fehlerhafte Schweißnähte sind nachzuarbeiten.

1
Wandauskleidung gemäß beliegenden Zeichnungen:


Montageleisten 50 x 10 mm aus PE im vorgegebenen Raster an die Wände mittels versenkten Schrauben/Dübel aus Edelstahl 1.4571 gemäß Herstellerangaben montieren. Klickplatten in die Montageleiste einklicken und mittels Ex​trusionsschweißung dicht schweißen. 


Farbe der verwendeten Profile: Schwarz


Farbe des Schweißzusatzes: Blau


Farbe der Platten: Blau (ähnlich RAL 5012)


Dicke der Platten 4 mm; Noppenhöhe 9 mm


Ca. 1400 Noppen/m²


Liefern und Montieren inkl. aller Befestigungsmittel sowie Montage- und Eckleisten


........... m²





2
Bodenauskleidung gemäß beliegenden Zeichnungen:


Montageleisten 50 x 10 mm aus PE im vorgegebenen Raster am Boden mittels versenkten Schrauben/Dübel aus Edel​stahl 1.4571 gemäß Herstellerangaben montieren. Klickplatten in die Montageleiste einklicken und mittels Extrusions​schweißung dicht schweißen. 


Farbe der verwendeten Profile: Schwarz


Farbe des Schweißzusatzes: Blau


Farbe der Platten: Blau (ähnlich RAL 5012)


Dicke der Platten 4 mm; Noppenhöhe 9 mm


Ca. 1400 Noppen/m²


Liefern und Montieren inkl. aller Befestigungsmittel sowie Montage- und Eckleisten.  


........... m²





3
Oberer Abschluss der Auskleidung - dichte Ausführung


Nach Herstellerangabe, EPDM-Profil 10 x 50 mm am oberen Abschluss der Klick-Platten im Ringraum zwischen beste​hender Behälterwand und Klick-Platte einlegen. Klick-Platte mittels Flachprofil 4 x 40 mm aus Edelstahl 1.4571 und Schrauben/Dübel aus 1.4571 an der Wand befestigen.


........... m





4
Oberer Abschluss der Auskleidung - nichtdichte Ausführung


Gemäß Herstellerangabe, Abschlussprofil Dicke 20 mm mit Nut 4 mm blau mit Klick-Platte mittels Extrusionsschweißung schweißen. Abschlußprofil im Abstand von 400 mm mittels Schrauben/Dübel aus 1.4571 an der Wand befestigen .


........... m





5
elektrische Hochspannungsprüfung der Schweißnähte der oben genannten PE-Klick-Platten, einschließlich Dokumen​tation in Anlehnung an DVS 2227-1


........... m²





6
Rohrdurchführungen mit Wandeinbauteil. 

Wandeinbauteil mit beidseitigem Anschlussflansch mit 
Hülsendübel aus Edelstahl 1.4571. Lochbild nach DIN 2501 PN 10. 

Mauerdicke: 
................. mm

Rohrdurchmesser:
................. mm

Die Rohrdurchführung in vorhandene Kernbohrung einsetzt, vermörteln und mit der PE-Auskleidung mittels Extrusions​schweißung dicht schweißen. Innerer Anschlussflansch mit größerem Schweißrand von mindestens 50 mm.


Die Dichtwirkung ist durch werkseitig angebrachte FRANK-Mauerkragen sicherzustellen. Die Dichtheit der EPDM-Mauerkragen ist mittels Prüfungen durch unabhängige Prüfinstitute nachzuweisen.


........... St.





7
Rohrdurchführung in vorhandene Durchführung . 


Vorhandene Rohrdurchführung wandbündig trennen und bis zur nächsten Flanschverbindung entfernen.


PE-Rohr mit Flansch und gegebenfalls Reduktion in die vorhandene Durchführung einbringen und mit der Klick-platte dichtschweißen. Ringraum mit geeignetem Material ausfüllen.


Innendurchmesser der vorhandenen Rohrdurchführung: ................. mm


Durchmesser PE-Rohr neu: ................ mm SDR 11


Anschlussflansch: DN ............... 


........... St.





8
Rohrdurchführung in Kernbohrung 


PE Rohr mit Flansch und gegebenfalls Reduktion in die vorhandene Kernbohrung D ................. einbringen und mit der Klickplatte dichtschweißen. Ringraum mit geeignetem Material ausfüllen.


Durchmesser PE-Rohr neu: ................ mm SDR 11


Anschlußflansch: DN ...............


........... St.





Alle Positionen Liefernachweis :
Frank GmbH 


Starkenburgstraße 1


64546 Mörfelden-Walldorf 


Tel.
06105 4085-0


Fax
06105 4085-271


Internet: http://www.frank-gmbh.de


E-Mail: info@frank-gmbh.de
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